
 

 
Der Caritasverband Brilon e.V. ist ein Verband der Freien Wohlfahrtspflege. Der CVB ist gemeinnützig 
anerkannt und ist ein rechtlich selbstständiger Träger und Anbieter sozialer Leistungen. Im 
Verbandsgebiet, das sich in der Diözese Paderborn über die Dekanate Hochsauerland-Ost (NRW) und 
Waldeck (Hessen) erstreckt, liegen 47 Dienste und Einrichtungen in den Bereichen der Senioren- und 
Krankenhilfe, der Behindertenhilfe, der Suchtkrankenhilfe, der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe sowie 
des Kur- und Erholungswesens in Trägerschaft des CVB. Hinzukommen Beratungsstellen sowie sechs 
Werkstätten für Menschen mit Behinderung. Über 850 hauptamtliche Mitarbeiter arbeiten beim CVB, 
die täglich über 5.000 Kontakte zu Bürgern haben, die Rat und Hilfe suchen. Darüber hinaus engagieren 
sich über 1.000 ehrenamtliche Kräfte. Ehrenamt wie Hauptamt treten ein für ihre Nächsten. Unser 
Leitbild lautet: Dem Menschen dienen. 
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Die Bewohner und das Team des St. Elisabethhauses freuten sich über  
die Spende von 1.000 Euro, die jetzt Ronny Stössel (r.) übergab.  
 
Spende an das St. Elisabethhaus 

„Wir sagen Dankeschön“ 
 
Brilon / Bad Berleburg. Ronny Stössel und das Team des Hagebaumarktes Bad Berleburg 
sind Experten in Sachen Tombolas, bei denen es nur Gewinner gibt. Klingt unglaublich? Ist 
es aber nicht, wie jetzt sein Besuch im St. Elisabethhaus des Caritasverbandes Brilon 
bewies. Mit einer Spende von 1.000 Euro überraschte der Bad Berleburger die Bewohner. 
„Ein herzliches Dankeschön“, sagte Bewohnerrätin Gerlinde Becker. Zurück zu der  
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wunderbaren Tombola. Die Idee: „War eine einfache“, sagt Ronny Stössel. Als Betriebsleiter 
des Hagebaumarktes Bad Berleburg hatte er vor sieben Jahren das erste Mal eine 
betriebsinterne Tombola veranstaltet, um ein Kinderhospiz zu unterstützen. Die 
Erwartungshaltung war – im Nachhinein betrachtet – sehr bescheiden gewesen. „Ich hatte 
vielleicht mit tausend Euro gerechnet“, erinnerte sich Ronny Stössel. Beim Kassensturz war 
es fünfmal so viel, so dass seit dem Jahr für Jahr die Tombola veranstaltet wurde. Rund 
35.000 Euro sind mittlerweile in diverse Projekte geflossen. „Und neben dem Kinderhospiz 
unterstützen wir jetzt auch andere Einrichtungen wie beispielsweise Kindergärten.“ Und 
erstmalig reiste dafür jetzt der Bad Berleburger nach Brilon. Der Kontakt zum Caritas-
Wohnhaus für Menschen mit Behinderung ist über Vanessa Peters vom Team des St. 
Elisabethauses entstanden. Die Brilonerin hatte zuvor gemeinsam mit zwei Bewohnerinnen 
und Ronny Stössel Waffeln für den guten Zweck gebacken. „Von der Spende wollen wir jetzt 
unser Gemeinschaftswohnzimmer gemütlicher gestalten“, sagte Daniel Schlüter.  


